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Ihr Zeichen, Ihre Nachricht vom Unser Zeichen Auskunft erteilt Durchwahl Zimmer Würzburg

     18.03.2020

    

 

Finanzierung erhöhter Ausfalltage durch Coronavirus - Erkrankung 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

zur Bewältigung der zu erwartenden finanziellen Folgen der Coronavirus-Krise trifft der Bezirk Unterfranken in 

Abstimmung mit dem Herrn Bezirkstagspräsidenten in Bezug auf die Abrechnung der Ausfallzeiten für 

betroffene Leistungsberechtigte folgende Regelungen; diese ersetzen die Ausführungen unter Ziffer 4 unseres 

Schreibens vom 13.03.2020. 

 

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass vor Anwendung dieser Regelungen jeder Leistungserbringer / 

Einrichtung von ihrer Betriebsausfallversicherung Gebrauch machen oder vorrangige eventuell (staatliche) 

Leistungen in Anspruch nehmen muss. 

 

Das bereits bewilligte Jahreskontingent an Behandlungseinheiten kann in jedem Fall abgerechnet werden. 

Sofern die Frühförderstellen Abschlagszahlungen wünschen, werden diese, nach Rücksprache mit Herrn 

Gludowatz (Tel. 0931/7959-1358; p.gludowatz@bezirk-unterfranken.de), gewährt. Damit soll sichergestellt 

sein, dass die Einrichtungen ihre monatlichen Fix-Kosten weiterhin zahlen können. 

 

Der Bezirk Unterfranken geht nach dem derzeitigen Stand der Lage davon aus, dass die vorstehenden 

Regelungen für die Finanzierung der Ausfalltage ausreichend sind. Der Bezirk wird die Situation und 

Lageentwicklung in Bayern und Deutschland weiter beobachten und bei Bedarf evtl. weitergehende 

Maßnahmen und Regelungen treffen. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 
Ditze 

Leiter der Sozialverwaltung 

 


